Arbeitsblatt Heimat und Krieg - Der 1. Weltkrieg im Kreis Biberach
Dieses Arbeitsblatt soll Ihnen eine Hilfe und Leitschnur beim Erfassen der Informationen eines Ortes sein.

Bitte dieses Arbeitsblatt möglichst am Computer ausfüllen, dann können in einzelne Felder auch längere Texte eingegeben werden. Das Feld wird automatisch grösser. Kein Problem; wenn es insgesamt mehrere Seiten werden.

Vor Arbeitsbeginn bitte auf der Webseite  http://www.weltkrieg-bc.de  im Menü „Übersicht“ oder in „Orte“ nachschauen, ob für diesen Ort schon Daten erfasst sind, um doppelte Arbeit zu vermeiden.
Bitte pro Standort ein eigenes Blatt ausfüllen.

	Gemeinde / Teilort:
	

	Bürgermeister/in:
	

	Ansprechperson in Gemeindeverwaltung:
	

	Gemeindearchiv/Teilortarchiv (Standort) (zentral?):
	


	
	
	fotografiert, gescannt, erfasst, erledigt

	Artikel im Mitteilungsblatt der Gemeinde erschienen? / geplant?
	
	

	Archivverzeichnis (Repertorium) vorhanden?
	
	

	Archivalien zum 1. Weltkrieg vorhanden? Welche?
	
	

	Gibt es ein sogenanntes Ehrenbuch? Wo?
	
	

	Andere Publikationen zum 1. Weltkrieg zu diesem Ort? Welche? Wo?
	
	

	Gibt es ein Heimatbuch oder eine Ortschronik oder ähnliches (Vereinsjubi​läums​broschüre) mit einem Abschnitt über den 1. Weltkrieg?
	
	

	Gibt es eine sogenannte Ehrentafel mit den Kriegsteilnehmern (alle/nur die gefallenen)?
	
	

	Gibt es eine Fotosammlung, Liste der Kriegsteilnehmer?
	
	

	Gibt es aufgezeichnete Zeitzeugenberichte, Tagebücher, ….?
	
	

	Gibt es interessante Fotos, Postkarten, Briefe im Privatbesitz? Woanders?
	
	

	Gibt es ein Kriegerdenkmal, Gedenktafeln?

Standort?
	
	

	Gab es ein anderes Kriegerdenkmal zwischen den Weltkriegen, das abgebaut, versetzt, verändert wurde?
	
	

	Gibt es oder gab es einen Kriegerverein? 

Ansprechperson? Weitere Informationen hierzu?
Dokumente? Objekte?
	
	

	Gibt es Sterbebildsammlungen über die Gefallenen?
	
	

	Todesanzeigen zu den Gefallenen?
Oder auch indirekt im Zusammenhang mit dem Krieg gestorbene Personen (Waffenfabrik, Lazaretthelferinnen)?
	
	

	Pfarrarchiv: im Verkündbuch, im Sterberegister, in der Pfarrchronik können wertvolle Angaben stehen, auch noch nach dem Kriege, also auch das Jahre 1919 mit ansehen. Teilweise sind diese Bücher noch in den Pfarreien vor Ort, teilweise sind sie schon im Diözesanarchiv in Rottenburg.
	
	

	Auswertungen der Lokalpresse zum 1. WK (alte Zeitungen 1914-1919) vorhanden?

Anmerkung: dies soll jetzt zentral im Rahmen dieses Projektes erfolgen.
	
	

	Gibt es Internetrecherchen zum 1. WK in Verbindung mit diesem Ort und seinen Bewohnern? Ergebnisse? Links?
	
	

	Gibt es Einschränkungen, dass Fotos, Scans oder Texte aus persönlichen Gründen nicht veröffentlicht werden dürfen?
	
	

	Weitere Anmerkungen, Hinweise, Mitteilungen, Kritik:
	
	


	Erfasst von (alle Mitwirkenden nennen):

Name, Anschrift, E-Mail-Adresse
	

	Datum:
	


Erstellen und Übermitteln der Daten

Wir haben keine Archivräume für dieses Projekt. Deshalb sollen alle Informationen digital gesammelt und gespeichert werden auf einer lokalen Festplatte in guter Qualität.

Nur ein Teil davon wird auch auf der Webseite des Projekts veröffentlicht werden in reduzierter Qualität (wegen der Dateigröße).

Auf der Webseite des Projektes im Menü „mitmachen“ finden sich Hinweise, wie die Dateien bereitgestellt werden sollen. Hier nur eine Kurzfassung:

Fotografieren: Bei unterschiedlichen Lichtverhältnissen aus probieren, damit die Schrift lesbar ist. Tafeln hinter Glas ohne Blitz fotografieren.
Scannen: mit mindestens 300, besser 600 dpi, kleinere Bilder oder Postkarten mit 1200 dpi. Das Dateiformat TIF gibt bessere Qualität und Möglichkeiten der Nachbearbeitung. Aber auch größere Dateien. Doch können wir auch das JPG-Format und auch das PDF-Format weiterverarbeiten.
Dateinamen bitte im internetkompatiblen Format, also:

Nur Kleinbuchstaben, keine Leerzeichen, keine Umlaute, keine Sonderzeichen. Und bitte einen kurzen, prägnanten, verständlichen Dateinamen wählen.
Wir wissen, es ist nicht ganz einfach, ein Kriegerdenkmal zu fotografieren, dass die Inschriften auch gut lesbar sind, oder eine Ehrentafel hinter Glas und bei schlechten Lichtverhältnissen. Deshalb bieten wir Unterstützung an. Und erforderlichenfalls können das Fotografieren auch wir übernehmen.
Entsprechendes gilt auch für das Scannen.
Wie viele Rathäuser haben auch wir einen modernen Kopierer/Drucker/Scanner. Damit kann man relativ schnell viele Seiten scannen, direkt ins PDF-Format. Bitte fragen Sie erst im Rathaus.
Bei allgemeinen Fragen zum Projekt und zum Einsenden von CDs und anderem bitte wenden an:

Wolfgang Merk, Drosselweg 3, 88400 Biberach 

Tel. 07351-7 12 06 E-Mail: merk.wolfgang@gmx.de
Bei technischen Fragen (Fotografieren, Scannen, Dateiübermittlung) bitte wenden an:

Johannes Angele, Tel. 07352-922615, E-Mail johannes@angele.de
Dieses ausgefüllte Arbeitsblatt bitte möglichst als Datei per E-Mail senden an merk.wolfgang@gmx.de
Ebenso Dateien bis etwa 20 MB pro E-Mail. Größere Dateien bitte absprechen (CD, Dropbox, SkyDrive, etc.)
Gerne können auch Zwischenstände, also Blätter in Arbeit, übermittelt werden, insbesondere wenn es noch Fragen zu klären gibt.
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